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Mainwanderweg vom Fichtelgebirge bis zur Mündung des Mains in den Rhein 

Mainwanderweg   Markierung: blaues M 

4. Wegeabschnitt: Altenkunstadt – Kordigast – Mistelfeld – Vierzehnheiligen  22,9 km 

Zuständig: Rennsteigverein 1896  e.V., Version 2022.06 

Anfahrt: über A 73 – B 173 -  B 289  nach Altenkunstadt      oder                                                                         
A 70  Ausfahrt Stadelhofen – durch das Kleinziegenfelder Tal – Weismain - 
Altenkunstadt 

Von  Altenkunstadt. Über den Kordigast nach Isling. Weiter über Roth, anschließend 
durch den Langheimer Forst zur Eisernen Hand (Kunstschmiede Wegeweiser) nach 
Mistelfeld. Weiter durch den Wald des Prügelberges  zum „Viktor Scheffel Blick“ 
nach ca  10 min. Hinweisschild nach Vierzehnheiligen. Ab hier ca. 1 km nach 
Vierzehnheiligen. 

Bahn: Bahnhof Burgkunstadt ( Bamberg – Lichtenfels – Hof)                                    
vom Bahnhof über die Mainbrücke zum nördlichen Ortsrand von Altenkunstadt, 
Strössendorferstraße rechts, Wandertafel.  
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Wegverlauf Mainwanderweg  von Altenkunstadt bis Vierzehnheiligen 

Zuständig  Rennsteigverein 1896  e.V. 

 

In Altenkunstadt (gute Einkehr und Übernachtungsmöglichkeit) an der Kreuzung  Theodor Heuß Straße 

Strössendorferstraße steht eine Wandertafel des Frankenwaldvereins,  hier beginnt der Zuständigkeitsbereich 

des Rennsteigverein 1896 e.V.. 

Wir gehen die  Strössendorferstraße  Ortsauswärts bis wir links an eine Baumgruppe mit Rastbank kommen. 

Hier gehen wir links den gut markierten Weg in den Wald. Nach einer Weile nimmt die Steigung zu.  Einige 

Querwege kreuzen den Mainwanderweg nach ca. 300 Meter geht es links bergan  und in ca. 5 Minuten 

kommen wir zu einem Querweg. Hier gehen wir rechts bis zum Kulmitzenberg. 

Der Mainweg zweigt links in Südlicher Richtung ab. Aus dem Wald kommend sehen wir links die 

Heiliggrabkirche St. Laurentius. Auf einer Asphaltierten Straße geht es in den Ort Pfaffendorf. Wir gehen 

zur Straßenkreuzung überqueren diese und gehen weiter bis zur nächsten Wegteilung. Rechts  gehen wir 

weiter bis zu einem Wanderparkplatz, nach ca. 100 m geht der Weg halblinks ab. Wir kommen wieder zur 

Straße und bald zum Gasthaus Waldfrieden. Nach  ca. 200 Meter auf der Straße  geht der Weg links ab zum 

Großen Kordigast (536 m) . Herrlicher Blick über das Maintal zur Plassenburg zum Frankenwald und zum 

Fichtelgebirge. Weiter geht es in südwestlicher Richtung zum Kordigast. Auf dem selben Weg kommen wir 

wieder zurück zur Straße und gehen links weiter bis zum Gasthaus „Steinerne Hochzeit“ die zu einer 

größeren Rast einlädt. Wir bleiben auf dem breiten Feldweg und kommen  schließlich an eine Steinmarter 

unter einem alten Baum. Nach weiteren 10 min kommen wir an ein eisernes Flurkreuz auf einem 

Steinsockel. Hier geht unser Weg rechts auf einem Feldweg zum Waldrand. Denn gut markierten Weg 

gehen wir nach bis wir aus dem Wald auf einen befestigten Flurweg kommen. Hier sehen wir bereits den 

Kirchturm von Isling. Es geht weiter ins Dorf bis zum Haus Nr. 6 hier zweigt der Mainwanderweg links ab. 

Wir gehen bis zur Hausnummer 1 des Bussardweges.  Anschließend rechts bergab zu einem Querweg und 

links 200 Meter zu einer Marienkapelle. Kurz danach rechts auf asphaltierten Querweg zur Straße. Links 

nach 150 m zu einem Flurkreuz wo sich die Straßen gabeln. Wir gehen links zum Gefallenen Ehrenmal und 

dort rechts zur kleinen Kirche. 

An dieser rechts vorbei und auf der Straße bergan. Nach 350 m geht es bei Hs.Nr. 19 links weiter auf einem 

Fahrweg zu einer Wegegabel. Es geht geradeaus weiter zur nächsten Wegteilung und hier links auf eine 

Forststraße in westlicher Richtung. Nordwerts geht es in den Langheimer Forst. Nach ca. 700 Meter 

halblinks einen Querweg kreuzen und anschließend in den Wald und bis zur „eisernen Hand“. Von der 

Eisernen Hand geht es steil bergab ins Leuchsenbach Tal nach Mistelfeld. Kurz nach dem Ortsausgang 

kommen wir bald an einen Bildstock von 1960 und in den Wald des Prügelberges. Nach einer 1/4 Std. 

kommen wir an einen Querweg der von Klosterlangheim hochkommt. Wir gehen am Waldrand entlang und 

auf die Höhe des „Hohen Rangen“. Hier kommen wir an den „Viktor von Scheffel Blick. Ein Ausblick wie 

eine Gemälte. Weiter geht es auf wunderschönen Waldweg bis zur Straße Oberlangheim – Vierzehnheiligen 

die wir  überqueren und Richtung Staffelberg weitergehen. Hier gibt es einen Stichweg nach 

Vierzehnheiligen, man sollte die Zeit für einen Besuch der Basilika einplanen. 

(Übernachtungsmöglichkeiten) 


